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9. Platz für die Völkerball-Damen des SV Spellen  

beim 20. DTB-Pokal in Barßel  
 

Am 07. und 08. September 2024 fand der DTB-Pokal im Völkerball statt. In Barßel 

(Niedersachsen) trafen zehn Völkerballmannschaften aus vier Landesverbänden aus 

Deutschland zusammen, um die beste Damen-Mannschaft Deutschlands im 

Völkerball zu finden.  

Dieses Jahr konnten leider keine 15 Mannschaften am DTB-Pokal teilnehmen.  Der 

Rückgang von Spielerinnen setzt sich leider weiter fort. Auch die Damen aus Spellen 

konnten bedingt durch Ausfälle nicht mit der stärksten Mannschaft antreten. So war 

das Ziel der diesjährigen Meisterschaften das Wochenendende nicht auf dem letzten 

Platz zu beenden.   

In der Vorrunde am 07. September traf der SV Spellen mit der SG Esche unter 

anderem auf die amtierenden DTB-Pokal-Sieger-Mannschaft. Im ersten Spiel  

unterlag die Spellener Mannschaft knapp mit 2:0 und 2:0 gegen die Mannschaft des 

DJK Delbrück. Gegen die SG Esche ging der erste Satz klar mit 0:7 Spielerinnen an 

die Favoritinnen. Trotz großem Ehrgeiz und einer starker Teamleistung musste sich 

der SV Spellen auch im zweite Satz mit 0:3 geschlagen geben. Auch gegen die 

weiteren Gruppengegner TTV Stennweiler und den Ausrichter SV Altenoythe fehlte 

am Ende immer das entscheidende Quäntchen Glück um sich mindestens einen 

Gewinnsatz zu holen. Mit dieser Leistung belegten die Damen leider den letzten 

Platz der Vorrunde.   

Am 08. September standen dann nur noch die Platzierungsspiele an. Aufgrund der 

Ergebnisse vom Vortag spielten die Damen des SV Spellen in einer Gruppenrunde 

gegen die Teams des SV Schöning, SV Altenoythe und des TV Verl die Plätze 7 bis 

10 aus. Der erste Satz gegen Verl konnte der SV Spellen mit  0:2 für sich 

entscheiden. Den zweiten Satz holte sich der TV Verl dann mit 1:0. Im zweiten Spiel 

setzte sich der SV Altenoythe wie schon am Vortag mit zwei Gewinnsätzen (2:0 und 

3:0) durch. Gegen den SV Schöning erkämpften sich die Damen dann im ersten Satz 

einen 0:1 Sieg um daraufhin den zweite Satz mit 1:0 abzugeben. Aufgrund des 
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besseren Spielerverhältnisses gelang es der Mannschaft des SV Spellen letztlich das 

Minimalziel (9. Platz) Punktgleich vor dem TV Verl zu belegen. 

Die Plätze eins bis drei gingen übrigens an die SG Esche, den AT Rodenkirchen und 

den TV Aschbach.  

Als RTB-Schiedsrichterinnen waren vom TV Rees Heike Stader und Nicole Schmidt 

angereist.  

2025 wird es aufgrund des Internationalen Turnfestes in Leipzig leider keinen DTB-

Pokal im Völkerball geben.  
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